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Grußwort

des Bayerischen
Ministerpräsidenten
Dr. Markus Söder

Im Mittelpunkt der 87. Tagung für Naturheilkunde steht die
Diskussion über Anpassungs- und Belastungsstörungen in
der Arbeitswelt. Untersuchungen zeigen, dass die Zahl der
Betroffenen zunimmt. Bei der Suche nach Lösungen kann
auch die Naturheilkunde hilfreich sein. Deshalb wollen Ihre
Experten bei Ihrer Tagung in München darüber beraten, wie
sie therapeutisch zur seelischen und körperlichen Genesung
von Menschen beitragen können, die an solchen Störungen
leiden.

Dabei geht es vor allem um die Stärkung der individuellen
Widerstandskraft. Aber es geht auch um die Erhöhung der
Belastbarkeit des Einzelnen und um seine Fähigkeit, sich
rasch zu erholen. Das sind drei ganz wesentliche Faktoren
zur Verbesserung der Gesundheit in der Arbeitswelt. 
Deshalb ist es gut, wenn die Erfahrungen aus der täglichen
Behandlungsarbeit offen ausgetauscht und ganzheitliche,
naturheilkundliche Lösungsansätze diskutiert werden.

Herzlichen Dank und gute Wünsche!

Dr. Markus Söder
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Grußwort

der Bayerischen Staatsministerin
für Gesundheit und Pflege
Melanie Huml, MdL

Psychische Erkrankungen stehen heute an vierter Stelle
aller gesundheitlichen Beeinträchtigungen. 
Auch die Zahl der Krankschreibungen wegen seelischer
Krisen steigt. Nach Ansicht vieler Experten tragen auch die
Anforderungen der modernen Arbeitswelt dazu bei, dass
sich Beschäftigte mitunter überfordert fühlen. Mit dem
diesjährigen Tagungsthema »Burnout & Co. — Ursachen,
Prävention und Therapie aus dem Blickwinkel der Naturheil-
kunde« reagiert der Heilpraktikerverband Bayern e.V. auf
diese Entwicklung. Ich begrüße Sie ganz herzlich zur 
87. Tagung für Naturheilkunde in München.

Burnout beschreibt im Allgemeinen einen Zustand der 
totalen Erschöpfung. Oft stehen manifeste Krankheitsbilder,
wie etwa eine Depression, dahinter. Daher ist es wichtig,
dass Betroffene möglichst frühzeitig professionelle Hilfe in
Anspruch nehmen. Ohne Zweifel gibt es Patientinnen und
Patienten, die vom ergänzenden Einsatz naturheilkundlicher
Methoden profitieren. Die Naturheilkunde kann als komple-
mentäres Angebot mit Aspekten der Ernährung, Bewegung,
Entspannung und der Nutzung der natürlichen Kräfte von
Wasser, Licht, Kälte und Wärme oder pflanzlichen Mitteln
einen Beitrag zur Behandlung leisten.

Das Thema psychische Gesundheit ist auch ein zentrales
Anliegen des bayerischen Gesundheitsministeriums. Mit
unserer Jahresschwerpunktkampagne 2016/2017 »Bitte stör
mich! — Aktiv gegen Depression« haben wir bewusst dazu
ermutigt, offener mit psychischen Störungen umzugehen.
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Denn ein Rückzug der Betroffenen aus Angst vor gesell-
schaftlicher Ausgrenzung kann nicht unser Ziel sein.

Als Gesundheitsministerin und Ärztin liegen mir zudem
Gesundheitsförderung und Prävention besonders am
Herzen. Zugleich sind sie eine gesamtgesellschaftliche
Aufgabe. Das unterstreichen die 124 Partner, die sich
mittlerweile in unserem Bündnis für Prävention zu 
den Zielen des bayerischen Präventionsplans bekannt
haben. Ich freue mich, den Heilpraktikerverband 
Bayern e.V. zu den Gründungsmitgliedern zählen zu 
können! Ich danke Ihnen herzlich für Ihr Engagement
und hoffe, dass wir beim Thema Prävention auch in
Zukunft gemeinsam an einem Strang ziehen.

Für Ihre Tagung wünsche ich Ihnen interessante
Vorträge, fruchtbare Diskussionen und wertvolle
Anregungen für Ihre Praxis!

Melanie Huml
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Grußwort

des Vorsitzenden 
der CSU-Fraktion
im Bayerischen Landtag
Thomas Kreuzer, MdL

»Kaum irgendein Umstand kann schädlicher auf die
Gesundheit wirken als die Lebensweise unserer Tage: 
ein fieberhaftes Hasten und Drängen aller im Kampfe
um Erwerb und sichere Existenz. Es muss das Gleich-
gewicht hergestellt werden zwischen der Lebensweise
und dem Verbrauch an Nervenkraft«, wusste schon
kein geringerer als Sebastian Kneipp, der als Begrün-
der der heutigen Naturheilverfahren gilt. Knapp 200
Jahre nach seinem Tod gelten Erschöpfung, Depressio-
nen und Angstzustände zu den häufigsten Erkrankun-
gen. Umso wichtiger und umso richtiger ist es, dass
der Heilpraktikerverband Bayern e.V. seine 87. Tagung
diesem Thema widmet.

Die Naturheilkunde hat gerade in Bayern große Be-
deutung – nicht zuletzt durch die Lehre von Sebastian
Kneipp. Als CSU-Landtagsfraktion wollen wir deshalb
die integrative und komplementäre Medizin weiter 
fördern. Deshalb setzen wir uns dafür ein, dass eine
Professur für Naturheilkunde (NHK) eingerichtet wird,
um die Forschung im Bereich der komplementären und
integrativen Medizin weiter zu stärken, und dass der
Bund die Forschungsmittel für die Naturheilkunde 
insgesamt erhöht (Lt-Drs. 17/21457). Auch im Bereich
der psychischen Erkrankungen kann die Naturheilkunde
im wahrsten Sinne heilsam sein.

Der regelmäßige Austausch über Behandlungsmetho-
den und -erfolge trägt entscheidend zur Qualitäts-
sicherung und Weiterentwicklung der Möglichkeiten
der Naturheilkunde bei. 
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Ich wünsche allen Beteiligten eine erfolgreiche Tagung
und anregende Diskussionen. Denn klar ist: Gesundheit
ist mehr als nur die Abwesenheit von Krankheit. Für 
Pfarrer Sebastian Kneipp war schon zu Lebzeiten klar,
welche Bedeu tung ein gesunder Lebensstil hat. Seine 
Erkenntnisse für Prävention und Gesundheitsförderung
sind auch heute noch hochaktuell.

Ihr

Thomas Kreuzer
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Grußwort

des Vorsitzenden der 
SPD-Fraktion im
Bayerischen Landtag
Markus Rinderspacher, MdL

Wir leben in einer atemlosen, immer schneller werden-
den Zeit. Die Digitalisierung bringt viele Vorteile. Sie
birgt jedoch auch Gefahren – für die Gesellschaft, für 
unser Zusammenleben und für jeden einzelnen von uns. 
Ständig erreichbar zu sein, aber auch das Gefühl, stän-
dig auf dem neuesten Stand sein zu müssen, kann uns 
unter einen enormen Druck setzen. Abschalten zu 
können, sich Zeit zu nehmen für Hobbies, Familie und 
Freunde oder auch mal Müßiggang zu pflegen, fällt 
uns immer schwerer. Dabei sind Phasen der Erholung
und des Ausgleichs vom Stress des Alltags so wichtig 
für unsere psychische und physische Gesundheit.

Die alarmierenden Zahlen des TK Gesundheitsreports
2017 bestätigen uns in der SPD-Landtagsfraktion in 
unserer Einschätzung, dass es sich um ein Problem 
handelt, dass auch politisch angegangen werden muss.
Daher diskutieren wir die Einführung einer Anti-Stress-
Verordnung. Wir fordern ein Recht auf Nicht-Erreichbar-
keit, um den Druck auf die Beschäftigten abzumildern,
rund um die Uhr verfügbar sein zu müssen. Wir wollen
die Digitalisierung der Arbeitswelt im Sinne der Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmer gestalten. Die Möglich-
keiten, zeitlich und örtlich flexibel arbeiten zu können,
dürfen nicht einseitig zu Gunsten von Unternehmen 
genutzt werden. Stattdessen sollen sie genutzt werden
können für eine bessere Vereinbarkeit von Familie und
Beruf. 

Es ist wichtig, dass die Menschen bei Ihnen, sehr geehr-
te Damen und Herren, Hilfe finden in belastenden Situa-
tionen, die von den Anforderungen des Arbeitsalltags
ausgelöst werden. Der ganzheitliche Ansatz der Natur-
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heilkunde hilft den Menschen, zu Balance und innerer
Ausgeglichenheit zu finden. 

Umso begrüßenswerter ist es, dass Sie sich in Ihrer 
diesjährigen Tagung diesem brandaktuellen Thema 
widmen. Dafür danke ich Ihnen und wünsche Ihnen 
eine erfolgreiche Tagung mit interessanten Vorträgen
und gewinnbringenden Diskussionen.

Markus Rinderspacher
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des Vorsitzenden der Fraktion
FREIE WÄHLER im Bayerischen
Landtag
Hubert Aiwanger, MdL

Burnout ist eines der zentralen und bedeutsamsten The-
men der Gegenwart. Zunehmende Arbeitsverdichtung, durch-

gängige Erreichbarkeit dank neuer Medien, Stress und Un-
sicherheit kennzeichnen immer häufiger den beruflichen
Alltag vieler Menschen. Gleichzeitig verlieren familiäre
Werte an Bedeutung. Vor diesem Hintergrund verwundert
es nicht, wenn die Krankenkassen enorme Zuwächse an
psychischen Erkrankungen melden und die entstehenden
Kosten dramatisch steigen. Insofern begrüße ich es außer-
ordentlich, dass für die 87. Tagung für Naturheilkunde ge-
rade das Thema „Burnout & Co. – Ursachen, Prävention
und Therapie aus dem Blickwinkel der Naturheilkunde“
ausgewählt wurde. 

Als FREIER WÄHLER setze ich mich für sichere Arbeitsver-
hältnisse und gute Arbeitsbedingungen ein. Atypische 
Beschäftigungsverhältnisse wie etwa Leih- und Zeitarbeit
sowie befristete Verträge sollen Ausnahmen bleiben und
nicht weiter ausufern, denn diese haben neben der Unge-
wissheit der Betroffenen auch eklatante Auswirkungen 
auf die sozialen Sicherungssysteme zur Folge. Verläss-
liche Arbeitsbedingungen sind ein wichtiger Bestandteil,
um psychischen Erkrankungen und Burnout vorzubeugen.

Prävention steht für uns FREIE WÄHLER an vorderster 
Stelle. Wir setzen uns für eine Stärkung der Prävention 
in ganz Bayern ein und fordern eine umfassende Präventi-
onsstrategie, die bereits im Kindesalter mit einer fundierten
Gesundheitsbildung ansetzt und sich über das Erwach-
senenalter bis zu den Senioren erstreckt. Nur durch ein
Zusammenwirken aller können wir eine wirksame Präven-
tion umsetzen. 

Grußwort
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Gerade in Bezug auf die Burnout-Prophylaxe bedeutet
das, auch die Möglichkeiten und Chancen des ganzheit-
lichen Ansatzes der Naturheilkunde zu erkennen und
sinnvoll zu nutzen. Starke emotionale Erschöpfung und
Überforderung machen eine individuelle Herangehens-
weise an den Einzelnen, seine persönliche Lebenssitua-
tion und seines sozialen Umfelds notwendig. Hier bietet
die Naturheilkunde viele Potentiale, die im Interesse des
Einzelnen und auch der Gesellschaft insgesamt genutzt
werden sollten.

In diesem Sinne sehe ich einer erfolgreichen Tagung 
mit interessanten Vorträgen und angeregter Diskussion
entgegen.

Hubert Aiwanger



14

Grußwort

der Vorsitzenden der Fraktion
BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN
im Bayerischen Landtag
Katharina Schulze, MdL

Für Ihre diesjährige Tagung wünsche ich Ihnen einen
guten Verlauf, viele neue Erkenntnisse und anregende 
Gespräche!

Thema Ihrer nunmehr schon 87. Tagung ist Burnout aus
dem Blickwinkel der Naturheilkunde. Auch aus meinem
Blickwinkel einer Politikerin ist dies ein zentrales Auf-
gabenfeld.

Psychische Erkrankungen treffen zunehmend auch 
junge Menschen. Laut dem Bericht der Bayerischen
Staatsregierung zur psychischen Gesundheit bei Kin-
dern und Jugendlichen in Bayern hat jeder vierte Heran-
wachsende in Bayern eine psychische Störung oder ist
in seiner Entwicklung verzögert. Im Jahr 2014 nahmen
sich 48 Heranwachsende unter 20 Jahren das Leben, 
zumeist als Folge einer Depression. Bayern liegt damit
leicht über dem Bundesdurchschnitt. Nach tödlichen
Unfällen sind Suizide in der Altersgruppe der 15- bis 
19-Jährigen die zweithäufigste Todesursache. 

Unser Ziel ist, dass psychische Erkrankungen aus der 
Tabuzone herausgeholt werden. Deshalb müssen wir 
Eltern, Großeltern, ErzieherInnen, LehrerInnen sowie
auch FlüchtlingshelferInnen und andere Bezugspersonen
ansprechen und sie für dieses Thema noch mehr sensi-
bilisieren und sie darüber informieren, wo fachliche Hil-
fe zur Verfügung steht. Eine Depression, Burnout oder
Magersucht darf heute kein Tabu mehr sein. Psychische
Erkrankungen können jeden treffen, wir können aber mit
qualifizierter Hilfe etwas dagegen tun.

Es ist gut, dass Ihre Tagung sich mit diesem zentralen
Themenfeld beschäftigt und somit einen weiteren Bei-
trag dazu leistet, dass Depression, Burnout und andere
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psychische Krankheiten nicht länger tabuisiert werden.
In vielen Medien gibt es leider gelegentlich erschreckend
marktschreierische Berichte, etwa wenn bekannt wird,
dass prominente Persönlichkeiten psychisch erkrankt
sind. Nicht die Auflagensteigerung sollte das Ziel sein,
wenn über Depression und Suizid berichtet wird, son-
dern die Aufklärung der LeserInnen und die Prävention.

Wenn psychische Krankheiten nicht mehr tabuisiert 
und psychisch Kranke nicht mehr stigmatisiert werden,
kann den Betroffenen sehr oft wirkungsvoll geholfen
werden. Leider gab es kürzlich einen Rückschritt durch
die Vorlage eines CSU-Gesetzentwurfes, der das Vorur-
teil, psychisch Erkrankte seien vor allem eine Gefahr,
noch bestärkt hat. Es ist gut, dass dagegen umfassen-
der Protest laut und dass dieses Gesetz darum ganz 
wesentlich entschärft wurde. Aber wir brauchen in der
bayerischen Gesetzgebung einen konsequenten Para-
digmenwechsel. Die Hilfe für die Betroffenen muss im
Vordergrund stehen und deutlich ausgebaut werden!

Neben den sehr schweren und ganz besonders ein-
schneidenden Formen der Depression sind aber auch 
Erschöpfungszustände und Burnout nicht zu verharm-
losen. Es ist gut, dass Ihre Tagung diese in den Vorder-
grund stellt!

Oftmals werden Burnout-Erkrankungen ausgelöst und
verstärkt durch Überlastung in der Arbeit. In den letz-
ten Jahren gibt es hier Entwicklungen, die auch neue
Herausforderungen bedeuten. So gibt uns die Digitali-
sierung viele neue Chancen, stellt uns zugleich aber
auch vor neue Herausforderungen: permanente Er-
reichbarkeit, Mehrarbeit und umfassende Leistungs-
kontrolle. Die Grenzen zwischen Arbeit und Freizeit, 
abhängiger und selbstständiger Tätigkeit, zwischen
Selbstbestimmung und Selbstausbeutung laufen Ge-
fahr zu verschwimmen. 

Hier wollen wir Beschäftigte und Selbstständige schüt-
zen. Deshalb müssen wir den Arbeitsschutz an die 
digitale Arbeitswelt anpassen, betriebliche Mitbestim-
mungsrechte stärken und mit einem eigenständigen 
Beschäftigtendatenschutzgesetz vor umfassender 
Leistungskontrolle schützen. Solo-Selbständige und
Kreative müssen zukünftig für alle Lebenslagen sozial
abgesichert sein und sie müssen fair entlohnt werden.
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Nur wenn die heutigen Sozial- und Arbeitsstandards
weiterhin gelten, entstehen fairer Wettbewerb und gute
Arbeitsbedingungen in der digitalen Arbeitswelt. Der
digitale Wandel der Arbeitswelt hat bereits begonnen.
Diesen Strukturwandel wollen wir positiv gestalten –
auch damit es nicht immer neue Ursachen für Burnout
& Co. gibt.

Somit ist es an den politischen AkteurInnen, an den 
Tarifparteien, an allen, die unsere Lebens- und Arbeits-
welt gestalten, jeweils einen Beitrag zur Prävention
dieser psychischen Erkrankungen zu leisten. Dazu 
kommen dann die Formen von Prävention und Thera-
pie, mit denen Sie sich an diesen beiden Tagen in 
München beschäftigen werden. Es sollte uns gemein-
sam gelingen, dass all dies gemeinsam wirkungsvoll
dafür sorgt, den Betroffenen zu helfen.

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Tagung alles Gute und 
vor allem, dass Sie neben dem Tagungsprogramm 
hinreichend Gelegenheit finden, zu entspannen und
auch um die vielen schönen Seiten Münchens zu ent-
decken und zu genießen.

Katharina Schulze
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Grußwort

des Oberbürgermeisters der
Landeshauptstadt München
Dieter Reiter

München nimmt in Sachen Medizin in Deutschland eine
Spitzenstellung ein. Das gilt für die Ärztedichte, das
Apothekenwesen und die Forschung ebenso wie für die
Zahl der Patentanmeldungen und die Beschäftigten im
Gesundheitswesen, darunter mehr als 4.000 Heilprak-
tikerinnen und Heilpraktiker. Zum ausgezeichneten Ruf
Münchens auch auf dem Gebiet der alternativen Medizin
tragen nicht zuletzt die Münchner Tagungen für Natur-
heilkunde bei. Sie zählen zu den traditionsreichsten und
bestbesuchten Veranstaltungen ihrer Art und führen das
Fachpublikum aus Deutschland und Europa regelmäßig
in unserer Stadt zusammen.

Ihnen als Teilnehmerinnen und Teilnehmern der diesjähri-
gen Fachtagung liegt die Naturheilkunde mit ihrem ganz-
heitlichen Verständnis des Erkrankungsgeschehens
besonders am Herzen. Ihre Patientinnen und Patienten
vertrauen Ihrer Diagnostik und Ihren Behandlungskon-
zepten. Es ist sehr zu begrüßen, dass Sie sich in diesem
Jahr intensiv mit dem hochaktuellen Thema Burnout 
beschäftigen. Denn die Prävention und Behandlung von
Depression, Anpassungs- und Belastungsstörungen von
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern ist gerade auch
in einer wirtschaftlich erfolgreichen Stadt wie München
mit ihrem enorm großen und vielfältigen Arbeitsplatz-
angebot von kaum zu überschätzender Bedeutung.

Auch als Arbeitgeberin misst die Landeshauptstadt
München der Thematik »Psychische Gesundheit in der
Arbeitswelt« im Rahmen ihres Betrieblichen Gesundheits-
managements schon seit langem einen hohen Stellen-
wert bei. So hat sie zum Beispiel als eine der ersten
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Kommunen deutschlandweit bereits 1991 eine eigene
Psychosoziale Beratungsstelle für ihre Beschäftigten ins
Leben gerufen.

Wegen der allgemeinen Zunahme von Burnout und durch
berufliche Anforderungen ausgelösten Belastungsstörun-
gen in der gesamten Arbeitswelt brauchen wir auf diesem
Gebiet alle Anstrengungen von Arbeitgebern und Schul-
wie Komplementärmedizin. 
Deshalb wünsche ich Ihnen als Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern der 87. Tagung für Naturheilkunde viele wert-
volle und praxistaugliche neue Erkenntnisse zudiesem
wichtigen Thema und heiße Sie sehr herzlich in München
willkommen!

Dieter Reiter

Die Drucklegung der Grußworte erfolgte vor der 
Wahl zum Bayerischen Landtag am 14.10.2018.
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Verehrte Freunde der Naturheilkunde 
und unseres Berufs, 
liebe Kolleginnen und Kollegen!

Mit unserem »brand-aktuellen« Tagungsthema grei-
fen wir ein sich rasant ausbreitendes Leiden unserer
Gesellschaft auf.

Erschöpfung, Depression und Angst sind immer häu-
figer werdende Beschwerden unserer Zeit. Nahezu 
jeder dritte Berufstätige arbeitet am Limit und fühlt
sich stark erschöpft oder gar ausgebrannt. Laut dem
TK Gesundheitsreport 2017 verzeichneten die Kran-
kenkassen zwischen 2000 und 2016 einen Anstieg
von psychisch bedingten Fehlzeiten aufgrund von 
Depression, Anpassungs- und Belastungsstörungen
von Arbeitnehmern/innen um rund 88%. Eine beson-
dere Zunahme wird sogar bei Auszubildenden in der
Altersgruppe von 16 bis 25 Jahren mit 108% registriert!

Diese Entwicklung ist höchst alarmierend! 

In Zeiten von zunehmender Reizüberflutung, Leistungs-
druck und Überforderung wird die Resilienz des Men-
schen zunehmend belastet, was zur erheblichen Zu-
nahme der an Burnout-Syndrom leidenden Menschen
führt.

Nach der Weltgesundheitsorganisation (WHO) ist Burn-
out keine eigenständige Krankheit, sondern ein Pro-
blem »mit Bezug auf Schwierigkeiten bei der Lebens-
führung«.

Insbesondere der individuelle und komplexe Ursachen-
mechanismus des Burnout-Syndroms erfordert in
Prävention und Behandlung eine Betrachtungsweise,
die den Menschen in seinem psychosozialen Umfeld
erfasst.

Wolfgang 
Hegge

Maria 
Thalhammer-Bauer

Dorothea
Schwierskott

Anja 
Rieger
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Hierfür bietet die Naturheilkunde durch ihren ganz-
heilichen Ansatz unter Einbeziehung der individuel-
len inneren und äußeren Lebenssituation vielfältige
diagnostische und therapeutische Möglichkeiten. 

Unser diesjähriges Tagungsthema ist sowohl aus 
medizinischer als auch aus wirtschaftlicher und 
politischer Sicht »brand-aktuell«.

Wir freuen uns, Ihnen eine äußerst informative 
Fachtagung anbieten zu können, die das Thema 
»Burnout & Co.« von verschiedenen Seiten be-
leuchtet und begrüßen Sie hierzu ganz herzlich!

Wolfgang Hegge

Dorothea Schwierskott

Heilpraktikerverband Bayern e.V.
Vorstand

Maria Thalhammer-Bauer

Fachfortbildungsleitung

Anja Rieger
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Freitag, 16.11.2018

Workshops

Ort: Heilpraktikerverband Bayern e.V. 
Baumkirchner Straße 20, Rückgebäude
81673 München

Vormittag 09.00 – 12.00

HP Markus Maucher, München 

Viszerale Osteopathie bei Erschöpfungs-
zuständen von Niere und Nebenniere

Eine Schlüsselstelle in der Bewältigung von
Stress nehmen die Nebennieren als Produk-
tionsort der Stresshormone ein. Dauerhafter
Stress führt häufig zur funktionellen Insuffi-
zienz der Nebennieren und zum Burnout. Mit
der viszeralen Osteopathie können wir gezielt
auf diese Organe einwirken. Der Workshop
vermittelt die theoretischen Grundlagen für
die wichtigsten Untersuchungs- und Behand-
lungsmethoden von Nieren und Nebennieren,
welche praktisch geübt werden.

HP Renate Meier, München

Der Einsatz von Nosoden bei chronischen 
Erschöpfungszuständen

Chronische Schwäche- und Müdigkeitszu-
stände können unterschiedlichste Ursachen
haben: chronische Infektionen, Überreaktio-
nen auf medikamentöse Therapie/Impfungen,
mitochondriale Blockaden durch Antibiose,
Belastungen durch chemische Substanzen,
Wohngifte etc..  
Der Workshop vermittelt die diagnostische
Vorgehensweise und die Behandlung mittels
entsprechender Nosoden.

A

B
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Freitag, 16.11.2018

Workshops

Ort: Heilpraktikerverband Bayern e.V. 
Baumkirchner Straße 20, Rückgebäude
81673 München

Vormittag 09.00 – 12.00

HP Georg von Hannover, Gmund 

Aus der Praxis - für die Praxis: bewährte 
Therapiekonzepte für Schilddrüse, 
Nebennieren & Co.

Da die Schilddrüse als Steuerung des vegeta-
tiven Nervensystems eine sehr wichtige Rolle
in der Stressbewältigung spielt, muss sie beim
Krankheitsbild Burnout unbedingt berücksich-
tigt werden. Das filigrane Zusammenspiel des
neurohormonellen Systems erfordert eine sub-
tile Regulierung der Schilddrüse, wenn es um
die richtige Verarbeitung von Belastungs-
situationen geht. In diesem Workshop werden
Bedeutung und Folgeerscheinungen von
Schilddrüsenfehlfunktionen, sowie die Dia-
gnose und therapeutischen Möglichkeiten 
besprochen und praktisch demonstriert.

Nachmittag 14.00 – 17.00

HP Michael Knödlseder, München

Bremsen lösen –
manuelle Therapien bei Burnout

Ein Burnout zeigt sich frühzeitig an Reaktio-
nen des vegetativen Nervensystems. Mit Tech-
niken und Griffen aus verschiedenen Gebie-
ten der Manualtherapie können wir dieses
System beeinflussen und die damit oftmals
eintretende Abwärtsspirale des Burnouts 
effizient stoppen. Der Workshop vermittelt 
bewährte Methoden zur Lösung von Blocka-
den bei den ersten Anzeigen eines Burnouts.
Die Praxis steht wie immer im Vordergrund.
Der Workshop ist v.a. gedacht für manual-
therapeutische Einsteiger, aber auch für
Kollegen, die wichtige Griffe wiederholen 
und an sich selbst ausprobieren wollen.

C

D



Freitag, 16.11.2018

Workshops

Ort: Heilpraktikerverband Bayern e.V. 
Baumkirchner Straße 20, Rückgebäude
81673 München

Nachmittag 14.00 – 17.00

Peter Hansen-Volkmann, Lübeck

Der Einsatz von Mikronährstoffe bei 
Erschöpfung

Zentrale Ursache fast aller modernen Krank-
heiten ist ein gestörter Darm mit einer daraus
resultierenden Fehlverdauung und Minder-
aufnahme essenzieller Vitamine und Mikro-
nährstoffe. Dies führt zu ausgeprägten Regu-
lationsstörungen in Form von Blockaden und
Stauungen im Energiesystem. Die Folgen sind
vielfältig und reichen von Allergien bis hin zu
Stress und psychischen Erkrankungen. 
In diesem Workshop werden effektive Lösun-
gen der orthomulekularen Medizin und regu-
lationsmedizinische Verfahren vorgestellt,
um die Homöostase des Körpers wiederher-
zustellen.

HP Bernd Hertling, Grafing

Phytotherapeutisch und spagyrische 
Rezepturen bei Stresssymptomen 

Die Diagnose Burnout macht dem Betroffe-
nen oft deutlich, dass es so, wie bisher nicht
weitergehen kann. Es geht dabei meist um
Probleme des Lebensrhythmus und die viel-
zitierte fehlerhafte work-life-balance. Die un-
gesunde Eile und Hast bei den Verrichtungen
in Arbeit und Alltag erwecken den Wunsch 
Lebens. 
In diesem Workshop werden spagyrisch-
pflanzliche Mittel vorgestellt, die regulierend
und unterstützend auf diese Problematik 
einwirken können. 

24
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Freitag, 16.11.2018

Workshops

Ort: Heilpraktikerverband Bayern e.V. 
Baumkirchner Straße 20, Rückgebäude
81673 München

Abend 18.00 – 21.00

HP Dieter Grabow, Inning-Bachern 

GebüH - Abrechnung sachgerecht,
professionell und problemlos

Für eine beanstandungsfreie Abrechnung mit
PKV und Beihilfe ist eine gute Kenntnis der 
Ziffern des GebüH unerlässlich. Aber auch die
Kombinationsmöglichkeiten, die verschiede-
nen Sätze der Abrechnung sowie die von den
Leistungsträgern vorgegebenen Ausschlüsse
müssen bekannt sein, um sachgerecht abrech-
nen zu können. Der sachgerechte Umgang mit
der Gebührenverordnung für Heilpraktiker ist
eine wichtige Grundlage für eine erfolgreiche
Praxis.

Dr. rer. nat. Annemarie Neuner-Kritikos, 
Mattsee

Burnout, Depression, Schlafstörungen und 
Co. – Labordiagnostik und Therapiekonzepte

Im Workshop werden Grundlagen der Patho-
physiologie und Biochemie neuroendokrino-
logischer Funktionsstörungen, der Stressreak-
tion und der Funktionsweise von Neurotrans-
mittern behandelt. Dazu werden zahlreiche
Fälle funktioneller Neurotransmitterdysbalan-
cen (Depression, Burnout, Schlafstörungen,
etc.) vorgestellt, die aufzeigen, wie wichtig
die Erhebung von Laborparametern ist, um
konservative bzw. alternative Therapiemöglich-
keiten zu erstellen.

H
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Samstag, 17.11.2018

Vorträge

Ort: Hilton München Park 
Am Tucherpark 7, 80538 München

09.00 Eröffnung, Ansprache 

Grußworte der Ehrengäste

10.15 – 10.45 Pause – Besuch der Ausstellung

10.45 – 11.30 Dr. med. Christian Schopper, Zürich

»ER-SCHÖPFUNG« wählen – Verständnis 
und Therapie von Erschöpfung

Die Erschöpfung ist ein Alarmsignal des 
Energiekörpers und begünstigt Praecance-
rosen und Vorstadien von Autoimmuner-
krankungen. Die Endstufe des Burnout kann
als Störung des Selbsts und des Selbstwert-
gefühles betrachtet werden. Der Vortrag 
ermöglicht ein tieferes Verständnis von Er-
schöpfung und zeigt Selbstfürsorge, Selbst-
wahrnehmung und die Nutzung der Kräfte
des Lebendigen als therapeutischen Weg.

11.30 – 12.00 Pause – Besuch der Ausstellung

12.00 – 12.45 HP Petra Kropf, Gars am Inn

Augendiagnostische Hinweiszeichen –
Erschöpfung und Asthenie

Die Augendiagnose gibt wesentliche Hin-
weise auf organische und konstitutionelle
Zusammenhänge bei Müdigkeit und Er-
schöpfungszuständen, die in einen Burn-
out übergehen können. 
Der Vortrag zeigt anhand von Bildmaterial
die spezifische Zeichensetzung im Auge
und leitet therapeutische Konsequenzen ab.

12.45 – 14.15 Mittagspause – Besuch der Ausstellung



27

Samstag, 17.11.2018

14.15 – 15.00 HP Günther H. Heepen, Bamberg

Spagyrische Therapiekonzepte bei Burnout, 
Stress und nervlicher Erschöpfung

Bei Burnout, Stress und nervlicher Erschöp-
fung bietet die spaygrische Heilweise viel-
fältige Therapieansätze. Im Mittelpunkt ste-
hen die fünf Fluide, welche von bedeutenden 
Spagyrikern wie Cesare Mattei und Theodor
Krauß entwickelten wurden. 
Der Vortrag stellt diese fünf »elektrischen
Fluida« ausführlich dar, die in vielfältiger
Weise hervorragend bei Stress und nerv-
lichen Erschöpfungszuständen eingesetzt
werden können.

15.00 – 15.30 Pause – Besuch der Ausstellung

15.30 – 16.15 HP Uschi Eichinger, Weinheim

Tatort Zelle – Wo Burnout wirklich 
stattfindet

Von der konventionellen Medizin wird Burn-
out nach wie vor schwerpunktmäßig in die
»Psychoecke« gesteckt. Die Naturheilkunde
weiß das besser – neben Stress spielen 
diverse körperliche Ursachen wie Vitalstoff-
mängel, Darmprobleme, erschöpfte Neben-
nieren, chronische Infektionen uvm. eine
wichtige Rolle. Sie lassen sich mit moderner
Labordiagnostik heute leicht nachweisen,
und einmal gefunden, auch wirksam be-
heben. Der Vortrag zeigt am Patientenbei-
spiel die Burnoutdiagnostik und -behand-
lung in der Praxis der Referentin.

16.15 – 16.45 Pause – Besuch der Ausstellung
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Premium Orthomolekularia

hypo-A

1. Allgemeiner Zellschutz – mit REHA 1**
 Unterstützt den Säure-Basen-Haushalt
 Lachsöl (Omega-3-Fettsäuren), Spurenelemente, 
 Vit. B-Komplex plus, Magnesium-Calcium als Carbonate
 
2. Dünndarmpflege – mit ODS 1A***

 Erhält die Schleimhäute
 Schwarzkümmelöl (Omega-6-Fettsäuren), 
 Vit. AE + Lycopin, 3-SymBiose, Kalium spe
 
3. Dickdarmpflege – mit ODS 2**** 

 Für eine gesunde Verdauung
 Lachsöl und Schwarzkümmelöl 
 im Wechsel, 3-SymBiose plus,
 Magnesium-Calcium 
 als Carbonate

   

Orthomolekulare 
Darmpflege
Für die körperliche und mentale Gesundheit*

*Folat, Niacin, Pantothensäure, Riboflavin, Vitamin B12 und B6 tragen zur Verringerung von Müdigkeit und Ermüdung bei.  
** Vitamin E trägt dazu bei, die Zellen vor oxidativem Stress zu schützen. Zink trägt zu einem normalen Säure-Basen-
Stoffwechsel bei.  *** Vitamin A trägt zur Erhaltung normaler Schleimhäute bei. Zink trägt zu einem normalen 
Fettsäurestoffwechsel bei. Vitamin D und Zink haben eine Funktion bei der Zellteilung.  *** Calcium trägt zur normalen 
Funktion von Verdauungsenzymen bei. Vitamin B6 trägt zu einem normalen Eiweiß- und Glycogenstoffwechsel bei.  

hypo -A   Besondere Reinheit in höchster Qualität

hypoallergene Nahrungsergänzung

D-23569 Lübeck, Tel. +49 (0)451 307 21 21, hypo-a.de

shop.hypo-a.de

Info-Anforderung für Fachkreise  
Fax: +49 (0)451 30 41 79 oder E-Mail: info@hypo-a.de
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Samstag, 17.11.2018

Vorträge

Ort: Hilton München Park 
Am Tucherpark 7, 80538 München

16.45 – 17.30 Karin Buchart, TEH Akademie, Unken 

Behandlungskonzepte der Traditionellen
Europäischen Heilkunde (TEH) bei 
Erschöpfung und Burnout

Der Workshop stellt wichtige Heilpflanzen
der TEH vor, welche die innere Ruhe und
Gelassenheit stärken und bei Erschöpfung
und Burnout helfen. Im Mittelpunkt stehen
dabei die Betrachtung der Heilpflanzen aus
dem Salzburger Pinzgau und deren Anwen-
dung. Die Bedeutung von Ernährung und
Lebensmitteln, die sich auf den Darm und
damit auch auf die Psyche auswirken, 
werden beleuchtet.

Öffnungszeiten der Ausstellung
Samstag: 09.00-18.00 Uhr

Ton- und Bildaufnahmen der Vorträge 
und Seminare nicht gestattet.



3030

Sonntag, 18.11.2018

Vorträge

Ort: Hilton München Park 
Am Tucherpark 7, 80538 München

09.00 – 09.45 Dipl.-Biologin Christiane Pies, Eckernförde

Die Therapie der Nebennierenschwäche –
ein Schlüssel zur Behandlung von 
Erschöpfung und Burnout

Bei schwerer Erschöpfung und Burnout 
produzieren die Nebennieren unzureichend
Cortisol. In der Folge werden die anderen
Hormondrüsen buchstäblich auf Sparflam-
me geschaltet, damit sich der Organismus
nicht noch weiter verausgabt. Sind die Res-
sourcen schließlich erschöpft, treten zahl-
reiche körperliche Probleme auf, die in chro-
nischer Erschöpfung, Leistungseinbrüchen
und psychischen Problemen münden und
weitere Erkrankungen nach sich ziehen. 
Naturheilkundlich bieten sich verschiedene
Wege an, die gestörte Organfunktion wieder
herzustellen und damit einen nachhaltigen
Behandlungserfolg zu erreichen.

09.45 – 10.00 Ehrung der Jubilare

10.00 – 10.30 Pause – Besuch der Ausstellung

10.30 – 11.15 HP Olaf Rippe, München

Adaptogene – erste Hilfe bei Stress 
und Burnout

Als Adaptogene werden Pflanzen bezeichnet,
die dem Organismus helfen sollen, sich er-
höhten körperlichen und emotionalen Stress-
situationen anzupassen. Diese Pflanzen und
viele potenzierte Metalle und Mineralien 
steigern die Lebensfreude, Widerstandskraft
und Leistungsfähigkeit der Betroffenen in
Stresssituationen und beugen Erschöpfungs-
zuständen vor.

11.15 – 11.45 Pause – Besuch der Ausstellung
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Sonntag, 18.11.2018

Vorträge

Ort: Hilton München Park 
Am Tucherpark 7, 80538 München

11.45 – 12.30 HP Dr. rer.nat. Dorothee Bös, Grünberg

Therapiekonzepte mit Vitalpilzen bei 
chronischer Erschöpfung und Depressionen

Immer mehr und sogar zunehmend junge
Menschen sind von Antriebslosigkeit, Er-
schöpfung oder auch Depressionen betrof-
fen. Anamnestisch finden sich häufig Dy-
stress, Ängste, Fehlernährung oder auch
Virenbelastungen z.B. EBV. 
Bei den unterschiedlichen Ursachen und
Symptomen sind die Vitalpilze eine wert-
volle und ganzheitliche Therapieoption. 
Der Workshop bespricht verschiedene 
Pilze mit ihren Indikationen, möglichen 
Kontraindikationen und Dosierungen.

12.30 – 12.45 Schlussworte

13.00 Schließung  der Ausstellung

Öffnungszeiten der Ausstellung
S0nntag: 09.00-13.00 Uhr

Ton- und Bildaufnahmen der Vorträge 
und Seminare nicht gestattet.
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Jubiläen 2018

Wir beglückwünschen die Kolleginnen 
und Kollegen, die in diesem Jahr 
ihr Verbandsjubiläum begehen.

25-jährige Mitgliedschaft

Christine Dantanello, Königsbrunn

Volker Dürr, München

Thomas Escher, Coburg

Susanna Gößmann, München

Gisela Grabow, Breitbrunn-Herrsching

Susanne Grupp, München

Christina Habersbrunner, München

Peter Hain, München

Margret Hater, München

Margarita Hondele, Deggendorf

Erika Kaiser, Eltmann

Joerg Kausch, Arnbach/Schwabhausen

Werner Kolb, Singen

Michael Maidl, Kaufering

Ingo Maroldt, Eggenfelden

Ingeborg Merten, Bad Tölz

Christoph Nagl, Wackersberg

Veronika Neundorfer, Pretzfeld

Markus Pielenz, Olching

Theresia Popien, Putzbrunn

Doris Reinfeld, Ingolstadt

Susanne Schött, München

Gabriele Selinger, Berching

Sven Sommer, San Lorenzo/Ibiza

Markus Wunderlich, Ettlingen
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Jubiläen 2018

40-jährige Mitgliedschaft

Joachim Brinkmann, Heigenbrücken

Joung Ja Dannhorn, Taching am See

Gertrud Elsenberger, Röhrmoos

Dietmar-J. Ernst, Seligenstadt am Main

Ute Heidenreich, Gemünden

Wilhelm Heß, Miltenberg

Josefa Hurt-Fritsch, Mammendorf

Christine Loeffelholz von Colberg, 

Litzendorf-Pödeldorf

Manfred Ogon, Breisach

Gisela Riel, München

Joachim E. Rode, Passau

Ronald Sarbacher, Kreuzwertheim

Winfried G. Schleicher, Lüneburg

Herbert Sperl, München

Annemarie Taschke-Kohler, Kaufbeuren

Elfi Christina Weiskopf, Forchheim

50-jährige Mitgliedschaft

Johanna Arnold, München

Hans-Peter Hill, Rothenburg o.d.T.

Michael Klitzen, Lenggries

Rainer Michel, Huglfing

Siegfried Peter, Ingolstadt

Thomas Rest, Bad Tölz

Gregor Röder, Würzburg

Norbert Schönach, Götting
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Aussteller Stand

Zur Drucklegung lagen uns folgende
Anmeldungen vor:

Aktimed GmbH, 
Theaterstraße 18, 69117 Heidelberg  . . . . . . . . . . . . .M1

ARDEYPHARM GmbH Pharmazeutische Fabrik,
Loerfeldstraße 20, 58313 Herdecke  . . . . . . . . . . .60/61

Arnika Apotheke am Sportpark,
Am Sportpark 5, 82008 Unterhaching  . . . . . . . . . . . .94

BDS GmbH Biologische u.diätetische Spezialitäten
Gewerbestraße 4, 86946 Pflugdorf . . . . . . . . . .128/129

Black Forest, Peterstaler Mineralquellen GmbH
Renchtalstraße 36, 77740 Bad Peterstal  . . . . . . . . . .17

BMT Braun GmbH, 
Werastr. 113, 70190 Stuttgart  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .29

Bruce Copen Laboratories GmbH & Co.KG, 
Meisenweg 19 a, 82152 Krailling  . . . . . . . . . . . .122/121

J. Bürger Ysatfabrik GmbH, 
Herzog-Julius-Str. 83, 38667 Bad Harzburg  . . . . . . .M5

Capsumed Pharm GmbH, Fischinger Straße 16, 5163
Mattsee / Österreich  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Cefak KG, 
Ostbahnhofstraße 15, 87437 Kempten  . . . . . . . . . . .1/2

Combustin pharmazeutische Präparate GmbH, 
Offinger Str. 7, 88525 Hailtingen  . . . . . . . . . . . . . . . .77

DHU Deutsche Homöopathie Union, 
Ottostraße 24, 76227 Karlsruhe . . . . . . . . . . . . . . .13-15

Dreluso Pharmazeutika Dr. Elten & Sohn GmbH,
Marktplatz 5, 37840 Hess. Oldendorf . . . . . . . . . . . .3/2

Edel-Naturwaren GmbH, Hatschekstraße 23, 69126
Heidelberg  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .113
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H

Aussteller Stand

w. feldhoff & comp. Arzneimittel GmbH, 
Hans-C.-Wirz-Str. 2, 99867 Goth  . . . . . . . . . . . . . . . . .87

Gothaplast Verbandpflasterfabrik GmbH, 
Hans-C.-Wirz-Str. 2, 99867 Gotha / Thüringen  . . .57/56

Gutsmiedl Produkte GmbH, 
Hohenwarter Straße 25 Rgb., 85276 Pfaffenhofen  . . .18

Dr. J. Hänsler GmbH, Elektrophysikalische Geräte, 
Nordring 8, 76473 Iffezheim  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .114

HANOSAN GmbH Pharmazeutische Fabrik, 
Hanosanstraße 1, 30826 Garbsen  . . . . . . . . . . . . . . .88

Harras Pharma Curarina GmbH,
Am Harras 15, 81373 München  . . . . . . . . . . . . . . . . .102

Hawlik Gesundheitsprodukte GmbH, 
Gewerbestr. 8, 82064 Straßlach-Dingharting  . . . .55/56

Heck Bio-Pharma, Forschungs-, 
Produktions- und Vertriebs-GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . .133
Gerberstr. 15, 73650 Winterbach

HeVaTech GmbH pulsierende Schröpftherapie, 
Kleinbettlingerst. 4, 72661 Grafenberg  . . . . . . . . . . .111

Hevert Arzneimittel GmbH & Co.KG, 
In der Weiherwiese 1, 55569 Nussbaum  . . . . . . . . . . 25

Verlag der Gesundheit, Burkhard Hock,
Gartenau 15, 83471 Berchtesgaden  . . . . . . . . . . . . . 147

Hofmann & Sommer GmbH und Co. KG, 
Lindenstraße 11, 07426 Königsee-Rottenbach  . . . . .127

Homviora Arzneimittel, Dr. Hagedorn GmbH,
Arabellastraße 5, 81925 München  . . . . . . . . . . . .66/67

Hypo – A GmbH, Kucknitzer 
Hauptstr. 53, 23569 Lübeck  . . . . . . . . . . . . . . . . .37/38

Infirmarius GmbH,
Daimlerstraße 19-21, 73037 Göppingen  . . . . . . . . . . 96
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Aussteller Stand

Innova Vital GmbH, 
Mitterbachweg 4, 83224 Grassau . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Institut Allergosan (privat) GmbH, 
Attilastraße 16, 12529 Schönefeld  . . . . . . . . . . . . . .4/5

INTERCELL Pharma GmbH, 
Altlaufstraße 42, 85635 Höhenkirchen  . . . . . . . . . . .85

ISO-Arzneimittel GmbH & Co KG, 
Bunsenstr. 6-10, 76275 Ettlingen  . . . . . . . . . . . . . . . .24

K2 Medical Care GmbH, 
Gartenstraße 41, 49744 Geste-Osterbrock  . . . . . . . . .

KATTWIGA Arzneimittel GmbH,
Zur Grenze 30, 48529 Nordhorn  . . . . . . . . . . . . .21/22

Dr. Gustav Klein GmbH + Co.KG,
Steinenfeld 3, 77736 Zell am Harmersbach  . . . . . . . .91

Klösterl-Apotheke,
Hotterstr. 3, 80331 München  . . . . . . . . . . . . . . . . . .130

Köhle TEM Heilmittelwerke, Traditionelle 
Europäische Medizin Heilmittelwerke GmbH, . . . . . 108 
Alserstraße 43/3, 1080 Wien/Österreich

Köhler Pharma GmbH,
Neue Bergstr. 3 – 7, 64665 Alsbach-Hähnlein  . . . . . 83

kräuter & wege GmbH,
Relenbergstraße, 70174 Stuttgart . . . . . . . . . . . . . . . . . .

LaLinda Naturkosmetik, Hemera Internat. GmbH,
Elektrastraße 44, 81925 München  . . . . . . . . . . . . . . M4

LaVita Vertriebs GmbH,
Ziegelfeldstraße 10, 84036 Kumhausen  . . . . . . . . . . .8

livQ AG, 
Gautinger Straße 4, 82061 Neuried  . . . . . . . . . . . . . . .63

Dr. Loges + Co GmbH, Arzneimittel,
Schützenstr. 5, 21423 Winsen (Luhe)  . . . . . . . . . . . . 95
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Aussteller Stand

Mannayan GmbH & Co. KG, 
Unterer Anger 15 Rgb., 80331 München  . . . . . . . . . . . . .

MantraPharm, 
Im Rollfeld 30, 76532 Baden-Baden  . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Mediengruppe Oberfranken – Fachverlage GmbH Co. KG, 
E.C.-Baumann-Straße 5, 95326 Kulmbach  . . . . . . . . . . .

meta Fackler, Arzneimittel GmbH,
Philipp-Reis-Straße 3, 31832 Springe  . . . . . . . . . . . . 86

methatec, Gesellschaft für Praxisbedarf 
mbh & Co. Handels KG, 
Gerlenhofer Straße 4, 89233 Neu-Ulm  . . . . . . . . . . .82

MITOcare GmbH & Co. KG, 
Lindenschmittstraße 44, 81371 München  . . . . . . . . . . .

MÜNCH Naturheilkunde
Plauener Straße 15, 80992 München  . . . . . . . . . . . . . . .

MykoTroph Institut für Ernährungs- und Pilzheilkunde,
Am Försterahl 3 A, 69694 Limeshain  . . . . . . . . . . . . .92

NatuGena GmbH, 
Engelhardstraße 10, 81369 München . . . . . . . . . . . . . .

NESTMANN Pharma GmbH,
Weiherweg 17, 96199 Zapfendorf/Bamberg  . . . . 45/58

Neurofelix Handels GmbH, 
Ludwig-Thoma-Straße 11, 82131 Stockdorf  . . . . . . . . . .

Neurolab GmbH, 
Fischinger Straße 16, 5163 Mattsee / Österreich  . . . . .

Dr. Niedermaier Pharma GmbH,
Taufkirchner Straße 59, 85662 Hohenbrunn  . . . . . . . 81

North GmbH,
Weißenfelder Str. 3, 85551 Kirchheim . . . . . . . . . . . 100

Nuhrovia GmbH, 
Birkenweg 9, 5145 Neukirchen / Österreich . . . . . . . . .

M

N



38

Aussteller Stand

Orthim KG,Otto-Hahn-Straße 17-19,
33442 Herzebrock-Clarholz  . . . . . . . . . . . . . . . . .63/62

OrthoTherapie GmbH, Peilsteinerstraße 5-7, 
5020 Salzburg / Österrreich  . . . . . . . . . . . . . . . . .32/33

PEKANA Naturheilmittel GmbH,
Raiffeisenstraße 15, 88353 Kisslegg  . . . . . . . . . 20/19

Peterstaler Mineralquellen GmbH,
Renchtalstraße 36, 77740 Bad Peterstal  . . . . . . . . . . 17 

Pharma Liebermann GmbH,
Hauptstraße 27, 89423 Gundelfingen . . . . . . . . . . . . 99

Pharmalink Extracts Europe GmbH,
Solinger Straße 7, 42799 Leichlingen  . . . . . . . . . . . . . 9

Pharma Nord GmbH, 
Schiffbrückstraße 6, 24937 Flensburg  . . . . . . . .68/67

Pharma Schwörer GmbH, 
Goethestraße 29, 69257 Wiesenbach  . . . . . . . . .23/22

Phönix-Laboratorium GmbH,
Benzstraße 10, 71149 Bondorf  . . . . . . . . . . . . . . 31/44

Pneumed GmbH,
Hauptstraße 528, 55743 Idar-Oberstein  . . . . . . . . . . 30

Polypharm GmbH,
Otto-Hesse-Straße 19 (T6), 64293 Darmstadt  . . . . . . 6

PUREMED GmbH,
Waltherstraße 27 Rgb., 80337 München  . . . . . . . . 130

REGUMED GmbH,
Robert-Koch-Straße 1a, 82152 Planegg  . . . . . . . 65/64

Repha GmbH Biologische Arzneimittel,
Alt-Godshorn 87, 30855 Langenhagen  . . . . . . . . . . . 84

Reshape Healthcare, 
Würzburgg 16, 1130 Wien / Österreich  . . . . . . . . . . . . . .

O

P

R



Robugen GmbH Pharmazeutische Fabrik,
Alleenstraße 22-26, 73730 Esslingen-Zell  . . . . . . . . 89

Rodisma-Med Pharma GmbH,
Kölner Straße 48, 51149 Köln  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 90

SALUS Pharma GmbH,
Bahnhofstraße 24, 83052 Bruckmühl  . . . . . . . .117/118

sanitas GmbH & Co. KG,
Billerbecker Straße 67, 32839 Steinheim  . . . . . . . . 110

Schuck GmbH,
Industriestraße 11, 90571 Schwaig b. Nürnberg  . . . . 79 

Selected Pharma GmbH, 
Bellevue 3, 97688 Bad Kissingen . . . . . . . . . . . . . . . . .9

Dr. Siegerth GmbH 
Homöopathische Komplexpräparate,
Hauptstraße 101a, 56379 Singhofen  . . . . . . . . . . . . 98 

Laboratorium Soluna Heilmittel GmbH,
Artur-Proeller-Straße 9, 86609 Donauwörth  . . . . . . . 93

Sonnenmoor GmbH, Zweigniederlassung Deutschland,
Ludwig-Zeller-Straße 53, 83395 Freilassing  . . . . . . . . . .

Spagyros GmbH,
Königstraße 10, 78628 Rottweil  . . . . . . . . . . . . . .52/53

Spenglersan GmbH, 
Steinfeldweg 13, 77815 Bühl  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .43

St. Johanser Naturmittelvertrieb GmbH, 
Weißenfelder Str. 3, 85551 Kirchheim b. München . . .101

Steierl-Pharma GmbH,
Mühlfelder Straße 48, 82211 Herrsching  . . . . . . . . . 80 

SymbioPharm GmbH,
Auf den Lüppen 10, 35745 Herborn  . . . . . . . . . . . . . . . .

Synomed GmbH,
Flamweg 132-134, 25335 Elmshorn  . . . . . . . . . . . . . .28

39

Aussteller Stand
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Aussteller Stand

S

T

W
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SYXYL GmbH & Co. KG,
Gereonsmühlengasse 5, 50670 Köln  . . . . . . . . . .40/39

Terra Mundo GmbH,
Ferdinandstraße 24, 61348  Bad Homburg . . . . . . .11/12

Vitalcenter Harting, 
Josef-Forster-Straße 14, 89257 Illertissen . . . . . . . . .M3

VITATEC GmbH Medizintechnik GmbH,
Am Schlichtfeld 2, 82541 Münsing  . . . . . . . . . . . 36/35

vitOrgan Arzneimittel GmbH,
Brunnwiesenstraße 21, 73760 Ostfildern  . . . . . . 70/71

VOLOPHARM GmbH Deutschland,
Münchener Straße 67, 83395 Freilassing  . . . . 126/125

WALA Heilmittel GmbH,
Dorfstraße 1, 73087 Bad Boll / Eckwälden  . . . . 59/72

Weber & Weber GmbH & Co. KG,
Herrschinger Str. 33, 82266 Inning / Ammersee  . . . . 78

Wiedemann Pharma GmbH,
Pilotyweg 14, 82541 Münsing/Ambach . . . . . . . . . . .106

Wierich Vertriebs GmbH,
Wohltorfer Straße 18B, 21465 Reinbek . . . . . . . . . . . 107

Wörwag Pharma GmbH & Co. KG,
Calwer Straße 7, 71034 Böblingen . . . . . . . . . . . . 34/35
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Ballsaal (Foyer)
Stand 77 – 102 

Salon Rumford
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Ballsaal A + B
Stand 1 – 72

Vortragssaal 
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Toiletten
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Salon Rumford  
Stand 132 – 146

Wir danken unseren Inserenten, den ausstellenden Firmen, sowie
den Damen und Herren, die den Gästen unserer Tagung für 

Information und Beratung zur Verfügung stehen.

Wir freuen uns auf Ihre Wiederkehr zur

»Tagung für Naturheilkunde« am 05./06.04.2019 
und/oder

»88. Tagung für Naturheilkunde« am 15./17.11.2019

45

Zugang 

Salon Rumford
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Lageplan
Hotel »Hilton München Park«

Am Tucherpark 7 • 80538 München
Tel. 089/38 45-0 • Fax 089/38 45-2588 • www.hilton.com
Parkmöglichkeit in der Tiefgarage des Hotels gegen Gebühr.

Anfahrtsmöglichkeiten: Trambahn Linie 18

(Richtung Effnerplatz) Haltestelle: Tivolistraße
Bus Linie 54 Haltestelle: Am Tucherpark. 

Zimmerbestellung: bitte rechtzeitig direkt beim Hotel: 
Zimmerkontingent zu Sonderpreisen, solange Zimmer 
verfügbar sind.

Stichwort »Heilpraktikerverband Bayern e.V.«.

Einzel-/Doppelzimmer exkl. Frühstück € 139,00.

Zimmer vermittelt Ihnen auch das Fremdenverkehrsamt
München, Sendlinger Straße 1, 80331 München, 
Telefon 089-2330 300, Fax 089-233 30 233, 
www.muenchen-tourist.de
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Anfahrtsmöglichkeiten 
zur Baumkirchner Straße 20

S-Bahn S 2 + S 4 : Haltestelle Berg am Laim
U-Bahn U 2: Haltestelle Josephsburg
Straßenbahnlinie 19: Haltestelle Baumkirchner Straße
Bus Linie 187: Haltestelle Baumkirchner Straße

Keine Parkmöglichkeiten direkt vor dem Haus!

Baum-
kirchner 
Straße 20
Rückgeb.

U2
Haltestelle
Josephs-
burg

S-Bahnen 
2/4

Haltestelle
Berg am
Laim
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Anmeldung
Mitglieder 

Für die Workshops ist eine frühzeitige 
Anmeldung erforderlich. 

Verwenden Sie hierfür bitte die 
abtrennbare Anmeldekarte. 

Für den Besuch der Tagung am Samstag und 
Sonntag ist für Mitglieder keine Anmeldung 
erforderlich. Die Teilnahme ist kostenlos.

Sie benötigen den Mitgliedsausweis! 

Bitte bringen Sie auch Ihr Fachfortbildungsheft 2018 mit,
damit wir Ihnen die Teilnahme bestätigen können.

Anmeldung
Heilpraktiker/innen / Interessenten

Eine schriftliche Voranmeldung ist aus organisa-
torischen Gründen notwendig.

Sie ersparen sich zudem Wartezeiten beim Einlass.

Verwenden Sie hierfür bitte die abtrennbare 
Anmeldekarte. 

Programmänderungen behält sich der 
Veranstalter vor.

Workshops 16.11.2018

Ort: Heilpraktikerverband Bayern e.V. 
Baumkirchner Str. 20, Rückgebäude
81673 München

Teilnahmegebühren:

Je Workshop für Mitglieder
und Verbandsanwärter/innen des HVB  . . . . .€  25,-

Je Workshop für Heilpraktiker/innen, 
die kein Mitglied sind  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .€ 55,-

Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. 
Die Bearbeitung und verbindliche Reservierung erfolgt
in der Reihenfolge der Anmeldungen ausschließlich 
in Verbindung mit der gleichzeitigen Bezahlung.
Die Teilnehmerkarte kann erst nach Eingang der 
Gebühr zugesandt werden.

Wichtige  Hinweise
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Wichtige  Hinweise

Vorträge 17./18.11.2018

Ort: Hilton München Park, 
Am Tucherpark 7, 80538 München

Teilnahmegebühren

■  Mitglieder, Schüler/innen und                                            

    Verbandsanwärter/innen des HVB                  kostenlos 

   (Nachweis erforderlich)

■ Ehepartner/innen von Mitgliedern          Sa     € 25,00

                                                                         So     € 15,00

■ Heilpraktiker/innen, die kein                    Sa     € 25,00

    Mitglied* im FDH oder HBV sind*           So     € 15,00

■ Heilpraktikerschüler/innen                        Sa     € 25,00

    anderer Schulen**                                        So     € 15,00  

■ Interessenten                                           je Tag   € 50,00

*     nur gegen Nachweis:
  – Erlaubnis zur Ausübung der Heilkunde oder 
  – Mitgliedsausweis des jeweiligen Verbandes

**   Vorlage des Studienausweises.

Mittagessen

Sie haben die Möglichkeit, für Samstag, den 17.11.2018,
ein Mittagessen vorzubestellen, das im Restaurant Tivoli
serviert wird. Sie haben die Wahl zwischen:

Essen 1, vegetarische Kost:

Penne napolitana                                   € 12,-

Essen 2, normale Kost:

Thaicurry vom Hühnchen mit Reis    € 12,-

Wir bitten um frühzeitige Vorbestellung 
mittels Anmeldekarte. Ihren Essen-Bon erhalten Sie 
nach Zahlungseingang mit Ihren Tagungsunterlagen.

Bitte überweisen Sie die Teilnahmegebühren 
ausschließlich auf folgendes Konto:
Heilpraktikerverband Bayern e.V.
IBAN: DE52700800000623134200
BIC: DRESDEFF700
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Anmeldekarte 
für die 87. Tagung für Naturheilkunde 
vom 16. – 18.11.2018

Workshops 16.11.2018

Ort: Heilpraktikerverband Bayern e.V. 
Baumkirchner Str. 20, Rückgebäude, 81673 München

Bitte ankreuzen:

A B C D E F G H

Teilnahmegebühren:

Je Workshop für Mitglieder, Schüler/innen
und Verbandsanwärter/innen des HVB                     €  25,-

Je Workshop für Heilpraktiker/innen,
die kein Mitglied im FDH oder HBV sind*               €  55,-

Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Die Bearbeitung und
verbindliche Reservierung erfolgt in der Reihenfolge der
Anmeldungen ausschließlich in Verbindung mit der
gleichzeitigen Bezahlung. Die Teilnehmerkarte kann erst
nach Eingang der Gebühr zugesandt werden.

Vorträge 17./18.11.2018
Ort: Hilton München Park 

Am Tucherpark 7, 80538 München

Teilnahmegebühren (bitte ankreuzen):

      Mitglieder, Schüler/innen und 

       Verbandsanwärter/innen des HVB                   kostenlos

       (Nachweis erforderlich)                                                       

Ehepartner/innen von Mitgliedern         Sa         € 25,-

Name:                                                        So         € 15,-

Heilpraktiker/innen, die kein Mitglied   Sa          € 25,-
im FDH oder HBV sind*                              So         € 15,-

Heilpraktikerschüler/innen                      Sa          € 25,-

anderer Schulen**                                       So         € 15,-

      Interessenten je Tag                     € 50,-
                                                                                                       
*     nur gegen Nachweis:

  – Erlaubnis zur Ausübung der Heilkunde oder 
  – Mitgliedsausweis des jeweiligen Verbandes

**   Vorlage des Studienausweises.

Mittagessen 17.11.2018 (Bitte vorab überweisen)

      Essen 1, für               Person/en                          à €  12,-

      Essen 2, für               Person/en                          à €  12,-
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7 homöopathische Arzneien 
plus der Influencinum-Nosode

bei akuten Erkältungskrankheiten und 
chronisch wiederkehrenden Infekten

optimal zur Empfehlung bei den 
ersten Symptomen einer Erkältung

metavirulent® Mischung. Zus.: 10 g enthalten: Acidum L(+)-lacticum Dil. D15 0,3 g, Aconitum napellus Dil. D4
0,2 g, Ferrum phosphoricum Dil. D8 5,0 g, Gelsemium sempervirens Dil. D4 0,3 g, Infl uencinum-Nosode 
Dil. D30 1,0 g, Luffa operculata Dil. D12 1,0 g, Veratrum album Dil. D4 2,0 g, Gentiana lutea Ø 0,2 g. Sonst. 
Bestandt.: Ethanol, gereinigtes Wasser. Anw.: Die Anwendungsgebiete leiten sich von den homöopathischen 
Arzneimittelbildern ab. Dazu gehören: grippale Infekte. Hinweis: Bei Fieber, das länger als 3 Tage anhält od. 
über 39 °C ansteigt, sollte ein Arzt aufgesucht werden. Enthält 37 Vol.-% Alkohol. Gegenanz.: Alkohol-
kranke, Allergie gg. Inhaltsstoffe, Kinder < 12 J., Schwangerschaft u. 
Stillzeit. Nebenw.: Keine bekannt. meta Fackler Arzneimittel GmbH, 
Philipp-Reis-Str. 3, D-31832 Springe. (01/15) www.metafackler.de07

/1
8

Erkältung? 

Aber nicht 

mit mir!

Besuchen Sie uns am Stand 86


